
 

 

  

 

 

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung    
Bitte melden Sie sich (siehe Anmeldebogen) an bei: 

Dieter Zisenis: zisenis@bbbklein.de oder 

Rosemarie Klein: klein@bbbklein.de 
 

Tagungsort:Tagungsort:Tagungsort:Tagungsort:    

Das Mutterhaus - Hotel und Tagungszentrum GmbH 

Geschwister-Aufricht-Str. 1, 40489 Düsseldorf-Kaiserswerth 

info@hotel-mutterhaus.de 

Kennwort Zimmerbuchung: Tagung Kaiserswerther Seminare 
 

Anreise: Anreise: Anreise: Anreise:     

http://www.hotel-mutterhaus.de/36-0-Anreisemoeglichkeiten.html 
    

    

    

GiWAGiWAGiWAGiWA----AkteureAkteureAkteureAkteure www.giwawww.giwawww.giwawww.giwa----grundbildung.degrundbildung.degrundbildung.degrundbildung.de    

 
 

 
VerbundleitungVerbundleitungVerbundleitungVerbundleitung    

WisseWisseWisseWissennnnschaftliche Begleitungschaftliche Begleitungschaftliche Begleitungschaftliche Begleitung    

 

 
         FAKOM         FAKOM         FAKOM         FAKOM    

 

 

 
KOMBÜSEKOMBÜSEKOMBÜSEKOMBÜSE 

 

 
  AlphaKU  AlphaKU  AlphaKU  AlphaKU 

 

 
 AlphabetX2 AlphabetX2 AlphabetX2 AlphabetX2 

 

 
  UK  UK  UK  UK 

 

Einladung zum GiWAEinladung zum GiWAEinladung zum GiWAEinladung zum GiWA----ErgebnistransferErgebnistransferErgebnistransferErgebnistransfer----WorkshopWorkshopWorkshopWorkshop    
 

 

 

„Die Rendite muss stimmen“„Die Rendite muss stimmen“„Die Rendite muss stimmen“„Die Rendite muss stimmen“    
Motive und Motivationen in der arbeitsbezogenen GrundbildungMotive und Motivationen in der arbeitsbezogenen GrundbildungMotive und Motivationen in der arbeitsbezogenen GrundbildungMotive und Motivationen in der arbeitsbezogenen Grundbildung    
    

    

    

 
 

 

 

TerminTerminTerminTermin: 1.-2. Februar 2010 

OrtOrtOrtOrt: Kaiserswerther Diakonie in Düsseldorf 

Das Mutterhaus – Hotel und Tagungszentrum GmbH 

 



 

 

  

 

 

Der Projektverbund GiWA lädt Sie herzlich ein…Der Projektverbund GiWA lädt Sie herzlich ein…Der Projektverbund GiWA lädt Sie herzlich ein…Der Projektverbund GiWA lädt Sie herzlich ein…    

…zum GiWAGiWAGiWAGiWA----ErgebnistransferErgebnistransferErgebnistransferErgebnistransfer----Workshop.Workshop.Workshop.Workshop. Sie lernen die in mehreren Kontexten 

entstandenen, subjektorientierten Grundbildungskonzepte kennen, die in Betrie-

ben und in Einrichtungen des Transfers in Arbeit verankert wurden. Dabei stellen 

wir Ihnen verschiedene Lern- und Beratungssettings mit ihren relevanten Lernin-

halten und mit den anschlussfähigen Lernformen und –methoden vor.  
 

Alle GiWA-Teilprojekte werden Erfahrungen, Hinweise, Erkenntnisse zu Indikatoren 

für die Qualität subjektorientierter, auf Arbeitsprozesse bezogener Grundbil-

dungskonzepte und -settings zur Diskussion stellen. Neben Fragen der Gestaltung 

einer arbeits- und berufsnahen Grundbildung wollen wir auch Fragen nach den 

Gelingensbedingungen jenseits von Projektförderungen nachgehen. 
 

 

PROGRAMMPROGRAMMPROGRAMMPROGRAMM    
    

Montag, 1.2.2010Montag, 1.2.2010Montag, 1.2.2010Montag, 1.2.2010    

13.00  Ankommen, Check-In im Hotel, Mittagsimbiss 
 

14.00  Begrüßung und Einführung 

 Oliver Luebke / BMBF 

 Rosemarie Klein / Verbundleitung GiWA 
 

14.30  (Eigen-)sinnige Motive von lernenden Erwachsenen 

 Dr. Daniela Holzer, Karl-Franzens-Universität, Graz 

14.50  Motive und Motivationen von Unternehmen 

 Dr. Bernd Käpplinger, BIBB Bonn 
 

15.10  Pause 
 

15.40  Reflexionen in Tischgruppen 
 

16.00 Parallelforen 

 F1: Sprechen wir noch oder kommunizieren wir schon? F1: Sprechen wir noch oder kommunizieren wir schon? F1: Sprechen wir noch oder kommunizieren wir schon? F1: Sprechen wir noch oder kommunizieren wir schon?     

 Integrierte Grundbildung in der AltenhilfeIntegrierte Grundbildung in der AltenhilfeIntegrierte Grundbildung in der AltenhilfeIntegrierte Grundbildung in der Altenhilfe 

 Gastreferent: Wilfried Voigt, Vorsitzender Deutscher Evangelischer  

 Verband für Altenarbeit und Pflege e.V.“ (DEVAP) 

 Karin Behlke: Grundbildung als betriebliche Weiterbildung 

 Esther Roßmann: Der Arbeitsort als Lernort? 

 Berichterstatterin: Prof. Dr. Anke Fesenfeld, FH der Diakonie, Bielefeld 

 

 F2: Parkplatz für Geringqualifizierte: Grundbildung in SGBF2: Parkplatz für Geringqualifizierte: Grundbildung in SGBF2: Parkplatz für Geringqualifizierte: Grundbildung in SGBF2: Parkplatz für Geringqualifizierte: Grundbildung in SGB----MaßnahmenMaßnahmenMaßnahmenMaßnahmen 

 Gastreferentin: Anne Röhrig bag arbeit e.V., Berlin 

 Ulf Neumann: Lernen im 1 €-Job? 

 Marco Pomsel: Beschäftigtentransfer als Chance 

 Berichterstatter: Gerhard Reutter, bbb Dortmund 
 

 F3: Grundbildung mit vom Arbeitsmarkt exkludierten MeF3: Grundbildung mit vom Arbeitsmarkt exkludierten MeF3: Grundbildung mit vom Arbeitsmarkt exkludierten MeF3: Grundbildung mit vom Arbeitsmarkt exkludierten Mennnnschenschenschenschen 

 Gastreferent: Dr. Andreas Seiler-Kesselheim, Vorsitzender ISAAC DE 

Th. Klein/B. Wenzel: Das virtuelle Unternehmen - Lernort für Schwerstbe-

hinderte 

 Berichterstatter: Martin Baunach, Fachleiter Studienseminar Siegburg 
 

 F4: Gründlich gebildet gleich besser integriert!F4: Gründlich gebildet gleich besser integriert!F4: Gründlich gebildet gleich besser integriert!F4: Gründlich gebildet gleich besser integriert!    

 Gastreferentin: Prof. Dr. Karen Schramm, Herder-Institut, Univ. Leipzig 

 Gastreferentin: Elena Kukharenko, Herder Institut, Universität Leipzig

 Outi Arajärvi/Bernadette-Lenke Tusch: Von der Gelegenheit zur Profession  

 - der Einsatz muttersprachlicher Lernbegleiter in der Grundbildung 

 Berichterstatterin: NN 
 

18.00  Bündelungen im Plenum 

18.30  Ende 

19.30  gemeinsames Abendessen 

 

Dienstag, 2.2.2010Dienstag, 2.2.2010Dienstag, 2.2.2010Dienstag, 2.2.2010    

9.00  Begrüßung und Orientierungen 

9.15  (Lern)Beratung in der Grundbildung 

 Matthias Alke und Anja Wenzig 

10.00 Reflexionen in Tischgruppen 
 

10.30 Pause 
 

11.0011.0011.0011.00    Wiederholung deWiederholung deWiederholung deWiederholung der vier Parallelforen mit den GiWAr vier Parallelforen mit den GiWAr vier Parallelforen mit den GiWAr vier Parallelforen mit den GiWA----BeiträgenBeiträgenBeiträgenBeiträgen    
    

13.00  Mittagspause 
 

14.00 Grundbildung in Wirtschaft und Arbeit – mehrperspektivisch:  

 Discussion between critical friends and prophets 
 

15.30 Ende des Workshops 


